
Remis gegen Jena 

 
2. Bezirksliga: VfB Greiz – SV Schott Jena IV    8 : 8 
Nach langer Zeit musste der VfB wieder mal einen Punktverlust hinnehmen, man merkte den Greizern 

an, das die Luft nach dem vorzeitigen Erreichen des Saisonziels etwas raus ist und die Konzentration 

darunter litt. 

Beide Teams konnten nicht in Bestbesetzung antreten, jeweils ein wichtiger Stammspieler fehlte. Nach 

dem erwarteten Doppelsieg von Hempel/Schüßler waren Thomas/Krause und Reinhold/Kircheisen gar 

nicht mal so chancenlos, aber das letzte Quentchen fehlte. Mit Viersatzsiegen von Hempel, Schüßler, 

Krause und Thomas nahm das Spiel erst mal seinen normalen Verlauf. Auch Reinhold lag schon 2:0 

vorn, aber der unbequeme Meyer drehte das Spiel. Nach dem  Punktverlust von Kircheisen nahm 

Hempel deutlich Revanche für die erlittene Hinrundenniederlage gegen Schmidt. Anschließend 

konnten Schüßler in vier und Krause in fünf  umkämpften Sätzen nicht ihre zweiten Niederlagen der 

Rückrunde abwenden. Danach gewann Reinhold gegen Nebb und Thomas unterlag Samrin. Den 

wichtigsten Sieg steuerte dann Ersatzmann Kircheisen bei, der den achten Greizer Punkt holte und das 

Unentschieden sicherte. Am in diesem Spieljahr noch ungeschlagenen Doppel Hempel/Schüßler lag es 

nun, den neunten Punkt zu erspielen. Doch auch die Jenaer Schmidt/Süß waren noch unbezwungen, 

und diese sollten es auch bleiben. Sie kamen einfach besser zurecht und sicherten Jena das vielleicht 

gerechte Unentschieden. 

 
Punkte für Greiz: Hempel 2,5  Schüßler 1,5  Krause, Reinhold, Thomas, Kircheisen je 1 

 


